
Offener Austausch 

Vielfalt in der Selbsthilfe

Ein offener Austausch zu mehr 	  
interkultureller Vielfalt in der  
gesundheitsbezogenen Selbsthilfe

Dienstag, 26. Januar 2021, 10:00 - 14:00 Uhr
online aus dem Schader-Forum

Unsere Gesellschaft ist geprägt durch einen Plura-
lismus von Lebensstilen und die Vielfalt ethno-kul-
tureller Prägungen. Neue Lebensformen verändern 
den gesellschaftlichen Alltag und den Anspruch an 
die Soziale Arbeit und das Gesundheitssystem. Da-
bei hat sich die Selbsthilfe in Deutschland zu einer 
wichtigen und gut etablierten ergänzenden Säule 
im Gesundheitssystem entwickelt. Das Sprechen 
über eine Krankheit, unter der auch die anderen in 
der Gruppe leiden, der Austausch von Erfahrungen 
und die gegenseitige Unterstützung stellen wertvol-
le, die Gesundheit und das Wohlergehen fördernde 
Elemente dar. 

Die Selbsthilfe setzt sich aktiv mit der wachsen-
den Vielfalt einer postmigrantischen Gesellschaft 
auseinander. Das Augenmerk der Veranstaltung 
im Januar liegt auf der Frage, wie auch Menschen 
mit Migrationserfahrung besser als bislang von den 
Vorteilen der gesundheitsbezogenen Selbsthilfe 
profitieren können. Welche Rolle spielen hierbei 
die unterschiedlichen Kulturen, die Souveränität im 
sprachlichen Umgang, der Einfluss der soziofami-
liären Umgebung, die gesellschaftliche Einbettung 
im beruflichen wie im privaten Bereich? Welche 
Schlüsse lassen sich für Selbsthilfekontaktstellen, 
für entsprechende Netzwerke, für die verschiede-
nen Akteurinnen und Akteure im Gesundheitssys-
tem oder auch für die Krankenkassen und die Poli-
tik ziehen?

In einem intensiven, online durchgeführten Aus-
tausch zwischen Wissenschaft und Praxis zu dem 
Thema „Vielfalt in der Selbsthilfe“ wollen wir mit 
den Teilnehmenden über Herausforderungen, Er-
fahrungen und neue Formate für eine zeitgenössi-
sche kultursensible Selbsthilfe diskutieren.

Weil wir hier nach innovativen, vielfältigen Ide-
en suchen, soll auch die Veranstaltung selbst ent-
sprechend offen und kreativ ablaufen. Wir laden 
daher zu einem offenen Austausch ein. Sowohl die 
Themen als auch die Art der Diskussion sind nicht 
vorab festgelegt. Wir bieten Räume, zeitliche Rah-
mungen für die Arbeitsgruppen und vielfältige Ge-
sprächspartnerinnen und -partner an. Ähnlich wie 
in einem Barcamp regen wir alle Teilnehmenden 
dazu an, Themen einzubringen, die dann in kleinen 
Runden diskutiert und bearbeitet werden. 

Das heißt: 	  
Es gibt kein im Vorfeld festgelegtes Programm! 

Am Tag der Veranstaltung machen die Teilnehmen-
den eigene Vorschläge, welche Diskussionen sie 
selbst anstoßen wollen, entscheiden spontan, wel-
che der angebotenen Themen sie interessant fin-
den und wo sie sich einbringen wollen. Unterstützt 
werden die Diskussions- und Arbeitsgruppen durch 
erfahrene Moderatorinnen und Moderatoren. 

Dazu laden wir Fachleute aus unterschiedlichen 
Disziplinen der Wissenschaft und der Selbsthilfe-
beratung sowie die Selbsthilfegruppen zur Teilnah-
me ein. Ebenso freuen wir uns über die Teilnah-
me von Expertinnen und Experten aus Politik und 
Verwaltung, aus dem Gesundheitssystem, aus Ver-
bänden und weiteren Einrichtungen. 	  

Organisiert wird die Veranstaltung von der Schader-
Stiftung gemeinsam mit dem Freiwilligenzentrum 
Darmstadt und dem Selbsthilfebüro Darmstadt. Die 
Veranstaltung wird online durchgeführt, beginnt 
um 10:00 Uhr und endet gegen 14:00 Uhr. 
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Mit fachlicher Unterstützung durch



Anmeldung

Anmeldung bitte bis spätestens 21. Januar 2021
unter www.schader-stiftung.de/selbsthilfe, per E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de 
oder Fax: 0 61 51 / 17 59 - 25.

An dem offenen Austausch „Vielfalt in der Selbsthilfe“ am Dienstag, 26. Januar 2021, nehme 
ich gerne teil:

Anmeldungen 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Teilnehmendenzahl ist 
begrenzt. Sie erhalten eine Anmeld-
ebestätigung per E-Mail.

Schader-Stiftung
Goethestr.aße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ich bin leider verhindert.

Diese Veranstaltung wird fotografisch dokumentiert. Die Fotos werden auf der Homepage der Schader-Stiftung, ggf. in der Presse-
Berichterstattung und auf den Online-Präsenzen der Veranstaltergemeinschaft veröffentlicht. Ihre Kontaktdaten werden im 
Rahmen des Veranstaltungsmanagements gespeichert und ausschließlich durch die Partner der Veranstaltergemeinschaft genutzt. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.schader-stiftung.de/datenschutz. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte 
ist ausgeschlossen.Voraussetzung zur Teilnahme vor Ort ist die Einhaltung des aktuell geltenden Infektionsschutzkonzepts der 
Schader-Stiftung, das Ihnen vor der Veranstaltung zugesandt wird.

Programmverantwortung
Katharina Moosbauer
Thomas Schüler
Freiwilligenzentrum Darmstadt
Ayse Yilmaz
Selbsthilfebüro Darmstadt 
Dr. Kirsten Mensch
Schader-Stiftung

Veranstaltungsort
Online per Zoom
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt


